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St.-Raphaels-Verein

Der St.-Raphaels-Verein zum Schutze katholischer deutscher

Auswanderer wurde 1871 durch den Kaufmann Peter Paul Cahensley

auf der Katholikenversammlung in Mainz gegründet. Der Verein leistete

materielle und religiöse Hilfe an katholische Auswanderungswillige,

Auswanderer, Ausgewanderte und Rückwanderer, indem er

Auswanderungswillige in größeren Städten und an Hafenplätzen im

In- und Ausland beriet. Dabei warnte er beispielsweise vor unseriösen

Unternehmen, half bei anfallenden Formalitäten oder sprachlichen

Problemen im Ausland und organisierte die seelsorgliche Betreuung

der Auswanderer in geschlossenen katholischen Siedlungen. Bis

1921 betreute der St.-Raphaelsverein etwas 2,5 Million katholische

Auswanderer. 1921 wurde der Sitz des Vereins nach Hamburg verlegt.

1935 gab es Beratungsstellen in 77 deutschen Städten, 14 weitere in

Europa und 28 Vertrauensleute mit 132 helfenden Priestern.
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